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ANGEBOTSPOTENZIALE
Warum die Schaffung klimagerechter Angebote (noch) nicht reicht



3

ERFOLGSBILANZ SEIT 1990
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(SOZIALER) RAUM
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SOZIALE 

PRAKTIKEN

Material

(ACCESS)

Bedeutung

(AMBITION)

Fähigkeit

(ABILITY)
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Verhaltensänderungsprozess

„Steighilfen“ für verschiedene Stufen

Perzeption

gezeigt & 
gesagt

Rezeption

gesehen & gehört

Akzeptanz

erkannt & verstanden

Umsetzung

einverstanden & gewollt

Habitualisierung

ausprobiert & erlebt

beibehalten & gelebt

verstehen

verändern

nicht wahrgenommen
 Sichtbarkeitsbarriere

(falscher Kanal,
falscher Stil)

nicht verstanden
 Verständnisbarriere

(Vorurteile, kein 
objektiver Vergleich)

nicht gewollt
 Akzeptanzbarriere

(passt nicht zum 
Lebensstil/zum 
Verhaltenstyp)

nicht nutzen können
 Nutzungsbarriere
(Angebot nicht [wie 

erwartet/erhofft] 
vorhanden)

Stammkund:innen
(Überzeugung oder 

Gewohnheit)

www.changemobility.at



„KÖNNEN“

„WOLLEN“
… aber Angebot 

bzw. Kompetenz 

nicht ausreichend 

… aber Akzeptanz 

bzw. Motivation 

nicht ausreichend

Bevölkerung

ERMÖGLICHEN (~20%)

ÜBERZEUGEN  (~70%)

ZWINGEN          (~10%)

Angebote schaffen

Kompetenzen stärken

Nutzungen einschränken

Strafen verhängen

Motivation wecken

Anreize bieten

VERÄNDERUNGSPOTENZIALE
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UNSICHERHEIT ALS BARRIERE
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Foto von VisionPic .net von Pexels

…lästig, 

aber kalkulierbar

Foto von VisionPic .net von Pexels

unbekannt,     

möglicherweise schlechter…

„Verlustangst“

Verluste wiegen doppelt so schwer 

wie Gewinne

 Aussicht auf neue Situation muss 

doppelt so gut empfunden werden 

wie Status quo
…oder der muss doppelt so unangenehm werden

https://www.pexels.com/de-de/@freestockpro?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@freestockpro?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/action-aktion-autobahn-autos-1031698/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@freestockpro?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@freestockpro?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/action-aktion-autobahn-autos-1031698/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels


SUFFIZIENZ
Warum die Verlagerung auf Mobilitätsalternativen auch nicht genug ist



ERFOLGSBILANZ SEIT 1990
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DIE GRENZEN DER TECHNOLOGIE
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KLIMAVERTRÄGLICHE DISTANZEN

Forschungsprojekt mobalance: https://www.ait.ac.at/themen/integrated-mobility-systems/projects/mobalance/



BISHER: MOBILITÄTSGARANTIE

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-ND

https://ashleytan.wordpress.com/2016/01/18/flipped-learning-is-not-place-based/
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/3.0/
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DER FOKUS AUF MOBILITÄT IST ZU ENG



NEU: ERREICHBARKEITSGARANTIE

As much as necessary,

as little as possible.

Foto von Andrew Neel von 

Pexels

https://www.pexels.com/de-de/@andrew?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/frau-im-grauen-hemd-das-auf-bett-sitzt-3954635/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
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MOBILITÄTSKONTEN ALS ANSATZ



DANKE!
DI Dr. Alexandra Millonig
Center for Mobility Systems

Dynamic Transportation Systems

alexandra.millonig@ait.ac.at

http://www.ait.ac.at

http://www.changemobility.at


